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Das

"Deutschen Korrespondenten"

Mitte Januar erscheinen.
Jeder regelmäßige Leser des Blat-

tes (ob täglich, wöchentlich oder
Sonntags) wird ein Exemplar un-
entgeltlich erhalten. ?Nur Abonnen-
ten desselben sind dazu berechtigt.
Dasselbe ist nicht zu verkaufen.

Wenn Sie Ihre Einkäufe bei den
Anzeige-Kunden des ?Corresponden-
ten" mackieii. vergessen Sie nicht, z
sagen, daß Sic deren Anzeige im
?Correspondenten" gelesen haben,
und man wird Ihnen doppelte Auf
merksamkeit schenken.

Ein passendes Nenjnhro-Geschcnk.

Viele Deutsch-Amerikaner, die im
geschäftlichen Treiben des hiesigen Le-
bens nicht viel Zeit finden und nicht
allwöchentlich an die Verwandten und
Freunde im alten Vaterlande schrei-
ben können, schicken schon seit Jahre
die jede Woche erscheinende Ausgabe
des ?Correspondenten" an ihre Lie-

ben jenseits des Ozeans, wo jetzt ge-
rade alles Amerikanische das größte
Interesse erregt. Das Wochenblatt
des ?Deutschen Correspondenten" bie-
tet den deutschländischen Lesern ein
klares Bild von dem hiesi-
gen Leben u. Treiben. Zahl-

reiche Briefe überzeugen uns davon,

daß die Zeitung dort gern gelesen
wird.

Kein Deutsch-Amerikaner kann sei-
nen Freunden in Tentschland mit P 3
eine größcrelreude bereiten,als wenn
er ihnen das Wochenblatt für eiulahr
schickt. Die Empfänger werden sicher-
lich jedes Mal bci'in Eintreffen des

?Deutschen Correspondenten" mit
Liebe und Dankbarkeit dc-Z gütigen
Gebers gedenken.

Aufträge unter Vorausbezahlung
sind zu richten an

Edward Raine,
Herausgeber.

To Wrtter.
Für Maryland und den Distrikt

Columbia schönes, warnies Wetter
und westliche Winde.

Der höchste Therniometersland war
33 Grad um 3 Uhr Nachmittags.

Der niedrigste Therinometerstand
war 33 Grad um 3 Uhr Morgens.

Mittlerer Barometerstand 20.02.
Der niedrigste Therniometersland

der letzten 21 Stunden in nachfolgen
den Städten war wie folgt.' Easlpori

10, Regen; Portland 20. trüb; Bo
ston 23, trüb; Alban 23. trüb; New-

?lork 30. klar; Philadelphia 32, klar;
Atlantic Eiln 3!. klar; Washington
30. klar: Norfolk 3!. klar; Hattcras

12. klar: Charlotte 32, klar; Wil
inington 3!. klar; Charlesron .klar;
Savannah 33, klar; lacksonville 33.
klar; Jupiter 33. trüb; Key West 02.
klar; Atlanta 33. klar; Montgomery
3>. klar; New Orleans 12. klar; Pa
lestine 32, klar; Galveston 32. trüb;
Corpus Christi 3!. klar; Memphis
10. klar; Cineinnati 3!, klar; Pitts
bürg 33, klar: Oswego 23. klar:
Bnifalo 31. klar; Cleveland 33, klar;
Detroit 31. klar; Alpena 30. klar;
Marauette 31. klar; Green Ban 32.
klar; Chicago 32. klar; Dulnlh 30.
klar; St. Paul 31. klar; St. Louis
10, klar; Kansas-City >. klar;
Omaha 30, klar; Huron 30. klar:
Bismarck 32. klar; Williston 3>. Re-
gen; Havre 23. klar; Helena 32. klar;
Salt Lake City 10. Regen; Denver
40. klar; North Platte 30, klar;

Todge-City 21. klar; Amarillo 20.
klar; Los Angeles 32, trüb.

DerSylve st erA b e d ivnrde
gestern auf verhältnis;iäs;ig ruhige

Weise begangen, ivaS ivobl deni Um
stände zu verdanken ivar. das; die Po
lizei scharf nach Ruhestörern Umschau
hielt. Trotzdem hörte man hier und
dort Instrumente, wie Kuhglocken.

Hörner und Raspeln, und in den von
Negern bewohnten Stadttheilen wur-
den bereits lange vor Mitternacht
zahlreiche Revolverschüsse vernommen.
In Folge des prachtvollen Wetters
war das Geschäftsviertel noch belebter,

als ain Vorabend des Weihnachtsta-
ges, so das; Leute, die es eilig hatten,

es vorzogen, aus der Fahrsiieiße ein-
her zu gehen.

That der Verzweiflung

Von den Seinigen verlassen und mit
trübe Aussichte für die Zn
kunst begeht der 03 Jahre alte
Charles Zahrendt Selbstmord.

Charles Zahrendt. ei 03 Jahre
alter deutscher Backsteinlegcr, welcher
einst hier ein prosperirendcs Geschäft
als Contraklor betrieb, beging ge-
stern Morgen Selbstmord, indem er
in seiner Wohnung, Nr. 013, Wcsi-
Mulberrysiraße, eine Dosis Salz-
säure einnahm. Cr starb nach zehn-
stündigem gräßlichen Leide im
?Maryländer llniversitäts-Hospital."
Im Hospital gab Zahrendt kein an-
deres Motiv für seine That an. als
das; er des Lebens überdrüssig sei.
Zahrendt war ein Deutscher von Ge-
burt und ein Maurer von Beruf. Er
war seiner Zeit Mitglied vom ?Ger-
mania Turnverein." Vor lahren
hatte er als Bauunternehmer große
Erfolge zu verzeichnen, doch verlor er
sein Vermögen nach und nach wieder,

so das; er zuletzt im Branddistrikt als
Backsleinleger arbeiten mußte. Das
Haus, in welchem er wohnte, war sein
Eigenthum, und zwar hatte er das-
selbe an Hrn. Charles Bannon vcr-
miethet. bei welchem er logirte. Letzte
Woche wurde das Hans ihm wegen
einer fälligen Hypothek zwangsweise

l verkauft. Die Familie Bannon er-
hielt Notiz zum Ausziehen, und folg
lich mußte auch Zahrendt sich ach ei-
nem anderen Domizil umsehen. Die
ses schien das hauptsächliche Motiv
zum Selbstmord zu sein. Am Irei-
tag Abend besuchte Zahrendt Frau
G. Schosield von Nr. 83!. West
Baltimorestraße, und als er ihr HauS
verließ, schien er guter Dinge zu sein.
Ilm 2 Uhr Morgens vernahm Iran
Bannon Hülserufe ans Zahrendt's
Zimmer, und als sie hinauf eilte,

fand sie denselben sich vor Schmerzen
wälzend vor. Sie machte ihm ein
Sensbad zurecht, doch wurde sein Be-
finden immer schlimmer, und Dr.
Murray wurde herbeigerufen. Das
kundige Auge des Arztes erkannte so- j
gleich, das; der Man Gift eingenom-
men hatte, und dem Arzt gegenüber
gestand Zahrendt dieses auch ein. Er
wurde daher aus Empfehlung des
Arztes nach dem ?Maryländer Uni
versitäts-Hospital" übergeführt, wo-
selbst er um (/tzl Uhr Nachmittags
nach unsäglichem Leiden starb. Der
Verblichene hinterläßt vier Kinder,
zwei Töchter in Washington und zwei
Söhne in Baltimore. Tie jüngste
Tochter, welche erst 18 Jahre alt ist,
verließ ihren Vater erst vor zwei Wo
che, in sich zu ihrer verheiratheten
Schwester nach Washington zu be-
geben. ,

Snnitäts-Bcricht.
Sterblichkeitsrate verhält nis;mäs;ig

gering. Zahl der angemelde
ten Geburten wieder kleiner als

die der Sterbefälle.
Nach dem Bericht des Gesundheit;-

Commissärs Dr. James Bosley er
eignete sich 132 Todesfälle in Bal-
timore in der letzten Woche, gegen

211 in der gleichlausenden Woche des
Vorjahres. 133 in I!X>2 und 13! in
1001. Die Sterblichkeitsrate betrug
17.11 pro Ixx> der Gesammtbevölke

rung. 13.3! für die Weißen und 20.02
für die Neger. Von den Versterbe
neu waren 37 im Auslande geboren,
13 waren Neger. Im Bayview-Asyl
ereigneten sich 7. in Hospitälern 23.
in anderen Instituten 10 Todesfälle;
27 Inguesre wurden abgehalten. Als
gebore wurde 03 weiße und 11 Ne
gerkinder gemeldet. Die hauptsäch
lichsten Todesursachen waren:

Schwindsucht 2!
Lungenentzündung 21

Nervensieber 3
Diphtheritis 3

Scharlach 2
Krcbsleide 0
Herzschlag 13
Hirnschlag II
Bright'sche Nierentrantheit II

Altersschwäche 2
Unfall 7
An neuen Fällen von infektiösen

Krankheiten gemeldet wurden:
11X11. 1003.

Diphtheritis 13 10

Scharlach 21 37

Nervenfieber I! 10

Masern 0

Geschwollene Mandel 2 3
Keuchhusten I 1
Windpocken 3 3

Schwindsucht >0 13

Harmonik.
Sonntag, 1. Januar, 3 Uhr

Abrnds, Rknjahrofeirr rbst Be-
schrrrnng im Clubhansr. (1)

Zurückgekehrt. Hr. Wi!
Helm Dotterweich, Sohn des Hrn.
Jakob Dotterweich von Nr. 001. Süd-
Broadway. kehrte gestern Morgen
nach etwa 32 Monaten, die er aus
den Philippinen-Inseln als Mit-
glied des Bundes Mai ineeorps zu-
brachte, nach Baltimore zurück und
überraschte seinen Vater durch sei
Erscheinen am letzten Tage des Jah-
res. Hr. Dotterweich ist ans Urlaub
hier und wird erst im Juli ans der
Armee entlassen.

Auf Abwege

Tie Eskapaden einer verheiratheten
Frau im Polizeigericht ventilirt.

Gatte versus Galan. Letz-
terer zieht den Kürzeren und ver-
bringt Neujahr im Gefängniß.

' I Ein Liebesabenteuer, welches in
- Blaney's Theater an der Nord-
! Eutawstraße seinen Anfang nahm,

'! wurde gestern in der westlichen Po-
> lizeislation vor Polizeirichter Loden
vcntilirt. Die interessirten Personen

! waren der 27 Jahre alte William
H. Ciiniiingham von Nr. 880, Co-
lumbia Avenue, welcher angeschuldigt
war, Howard George, einen Ange-

stellten im obigen Theater, mit einem
Messer bearbeitet zu haben, Howard
George, welcher Euiinüigham thätlich
angegrissen haben soll, und Iran
Susan Ciuiningham. welche bei der
ganzen Affaire eine sehr klägliche
Rolle spielte.

Wie aus dem Zeugenverhör er-
hellte. hat Frau Ciuiningham eine
große Vorliebe für Blaney's Theater,
und dort war es, wo sie mit Howard
George, einem Theater Angestellten,
bekannt wurde. George überhäufte
Iran Cunniiigham mit Liebenswür-
digkeiten und Theaterbilleten, und die
Iran ging daher öfters in's Theater,
als ihrem Herrn Gemahl lieb war.
Als dann erst die fünf Jahre alte

Tochter des Cunuingham'schen Ehe
Paares dem Papa Cunniiigham mit
theilte, das; Hr. George zuweilen
Mamma begleite, während sie bei
ihrer Tante, Iran S. McKnight, Nr.
311, Nord Eutawstraße. verweile.!
hatte Papa's Geduld ein Ende und er!
machte der Iran ernstliche Borstel !
Imigen. Diese nützten Nichts, und so!
beschloß Ciuiningham. das Paar ab
zufangen. Am Ireitag Abend be-
suchten George und Iran Cunning
Hain den Ball des I. Regiments, und
als sie sich spät am Abend aus dem
Heimweg besande. trat ihnen an der

! Iremont-, nahe Columbia - Avenue,
! Cunningham in den Weg. Tie Iran
rief: ?Mein Gott, da ist mein
Mann!" George tröstete sie, daß er
schon mit demselben fertig werde
tonne. Als Ciiniiingham in das Be-

reich von George's Fäusten kam, er-
hielt er von dem Gala seiner Gattin
einen laustschlag, woraus er mit ei-
nem Messer über George Hersiel und
ihm eine Wunde am Kops beibrachte
und an mehreren Stelle de Ueber-
zieher tranchirte. Ei Polizist, wel-

cher auf der Bildsläche erschien, nahm
die beiden Kampfhähne in Gewahr-
sam, und Iran Cimninghani mußte
gestern zu ihrer eigenen Schande als
Zeugin in dem pikanten lall austre-
ten. Polizeirichter Loden lies; den
Hintergangenen Ehemann lausen,
während er George um PIOO und

Kosten bestrafte. In Erinangelnng
des nöthigen Kleingeldes wird der
galante junge Mann 00 Tage brum-
men.

Skat Turnier
Mittwoch, de 4. Januar 1003,
Abruds 3 Uhr in Charles Schnei-
ders Deutschem Cafe, 110, Wrst-
Inlirttrstrasie. Alle Skatspieler sind
freundlich rinrgeladen. (Ii

Zinszahlungen. Stadt-
Registrator Hooper erhielt gestern die
halbjährlichen Zinsen aus die in den

verschiedenen Banken deponirten
Gelder vom Verkauf der ?Westlichen
Maryländer Bahn." Die Zinsen Iva
re; P 11.113 von der ?Baltimorer
Trust 6c Guaranty C0.." P3323 von
der ?National-Bank of Couiinerce."
P3230 von der ?American Bonding
C0.," PI 0,300.27 von der ?Dritten
National, Bank." P 21,223.13 von der
?Continental Trust C0.," P32.133.73
von der ?Mercautilc Trust 6: Deposit
C0.." P073 von der ?Securitv Trust
6: Storc-gr Co."

W e i Ii n a ch t s b a u m in I l n m-
m e .?Ter 3 jährige Sohn des Hrn.
Win. Stevenson von Nr.UXX!. Green-
moiiiit Ave., spielte gestern mitZüiid-
hölzern am Weihnachtsbaum herum
und steckte denselben in Brand. Sei-
ne Mutter wollte de Baum retten,
erlitt aber schmerzhafte Brandwun-
de an den Händen, und schließlich
war Hr. Stevenson gezwungen, die
Feuerwehr zu alarmiren. Ter Scha
den beläuft sich auf P3O.

Eine gesalzene Strafe
hatte gestern Hr. Georg Thiel von
Nr. 1313. Nord-MUton-Avenue. im
mittleren Stationshaus zu entrich-
ten. Cr war der angeblichen Thier-
guälerci angeschuldigt, indem er ein

Pferd eingespannt hatte, welches we-
he Schultern hatte, und Kadi Gran
an verurtbeilte ihn zur Zahlung
von P23 Strafe und Kosten, da er
früher schon unter gleicher Anschuldi-
gung gestanden und versprochen hat-
te. es nicht ivieder vorkommen zu
lassen.

Schli in m verletzt. Iran
Mary Krause. 30 Jahre alt. wurde
gestern Nachmittag, als sie mit dem
Absengen einer Gans beschäftigt war.
dadurch schlimm an den Hände ver-
letzt, das; ilne Kleider in Brand ge-
riethen. Die HH Hy. Brocksclhmidl n
Hy. Becher von Nr. >7Ol, Nord-Be-
thelstrasze, löschten die Flamme.

Dir Zmri-Zvlt-Grschichtc
Mayor Timanus giebt Nachricht, daß

die Seitenwege im Branddislrikt
nicht für Whiskey- oder andere
Reklame zu haben sind. Tie
Erweiterung der Lightstraße um
weitere 2 Zoll geplant.

Ter Ankauf des zwei Zoll breiten
und 31- luß langen Landstreifens an
der Westseite der Lightslraße, an der
Baltimorestraße anfangend, durch
Hrn. A. C. Schmidt und dessen Ab-
sicht, entweder einen Stiefelputzer-
stand dort zu errichten oder Whiskey-

sässer für Reklainezwecke auszustellen,
hat einen Sturm im Theekessel verur
sacht. Mayor Timanus sagte gester,
er wünsche Hrn. Schmidt und irgend
Jemand anders zu benachrichtige,
daß auf den Seitenwegen der erwei-
terten Straßen imßranddistritt keine
Stiefelpntzerstände oder Whiskeyfäs-
ser für Reklainezwecke erlaubt wer
den.

Vorsitzer Sherlock Swann von der

l Branddislrikts - Commission sagte,
' wenn es nothwendig sei. würde die
Branddislrikts-Conimission die Light-
Straße am oberen Ende um jene 2

Zoll breiter machen, und Stadt-Pro-
knrator Bruce erklärte, die Commis-
sion habe unter der Branddislrikts-
atte das Recht dazu. Hr. Bruce
glaubt aber nicht, daß es nothwendig
sein wird, zu dieser extremen Maß-
regel zu schreiten, denn die Verord-
nung. welche Retlametaseln verbietet,

sei unanfechtbar, nd andere Obsirut
tione könnte die Büdget-Behörde
verbieten.

Hr. Schmidt sagte gestern, er sei
bereit, Hrn. John C. C. lusiis, Ivel

cher das angrenzende Grundstück eig-
net, den schmalen Streifen zu ver-
kaufen oder ihm seinen Bauplatz ab

zukaufe. Hr. Junis scheint aber

nicht geneigt zu sein, sein Eigenthum
loszuschlagen: er beabsichtigt, auf
demselben ein großes Gebäude zu er-
richten für seine Tochter.

Arbeiter-Liedertafel.
Wrihnachtofeicr heute, Sonnt,ig,

in Volz's Halle,
403, Wrst-Lexiiigton-Ttrasic. (1)

N och ein L e b e n s in ü der.?
Der Polizist Ilanigan vom westli
che Distrikt fand gestern Abend ei-
nen Mann in der West-Baltimore-
Straße in bewußtlosem Zustande auf
der Straße liegend vor. Er lies; den
Mann nach dem. ?Maryländer Uni
versitäts - Hospital" bringe, wo-
selbst die Aerzte constatirte. daß der

Patient eine Portion Karbolsäure ge
trunken hatte. In den Taschen des
Todten wurde die Adresse ?I. Cord,
Nr. 17, Süd Carrollton Avenue," ge-

funden.
A blebe . Catharine Adelheid

Von Heine, Gatlin von Hrn. Johann
H. Von Heine, starb gestern in ihrer
letzte Wohnung Nr. I 123, Colum-
bia Avenue, im 71. Lebensjahre. Die
Verblichene wurde am 23. Mai >331

z Badbergen. Provinz Hannover,
gebore. Sie war mit ihrem Vater
Gerhard Liere und lanülie im Juni
1331 eingewandert. Am 3. Mai 1337

Heirathcte sie ihren Gatte I. H. Von
Heine. Außer ihrem trauernden Gat-
ten hinterläßt sie zwei Söhne, Hein-
rich G. und George W. Von Heine,
und eine Tochter, Iran Maria B.
Hoecke, sowie dr>-j Brüder, Johann-
Hermann und Heinrich Liere und ei-
ne Schwester. Iran Anna A. Boich
mer.

Hr. Nikolaus Titzel, Gatte von
Kunigunde Ditzel, starb am Freitag
im Alter von A3 lahren und 7 Mo
naten. Die Beerdigung findet mor
gen Nachmittag um 2 Uhr von der
Wohnung seines Sohnes. Hrn.Henry
Titzel, Nr. 213. Nord Caroline-Str.,
aus statt.

Todt im B e t t. Iran Mary

Grooves, NU Jahre alt. wurde ge-

stern Morgen in der Wohnung der

Iran Mary Hill, Nr. 232!. Conto
Avenue.todt in ihrem Bette liegend
aufgefunden.

Herr Zwcr m a n n's Vor
t r a g. Der Artikel ?Die kaiserlich
deutsche ReichSdrnckerei. ein Muster
institut in technischer, sanitärer und
sozialpolitischer Hinsicht,"der am letz
ten Sonntag im ?Dentschen Corre-
spoudenten" erschien, ist einem Vor-
trage entnommen, welchen Hr. Theo-
dor Zwerman am Samstag, den 17.
Dezember, vor dem ?Deutschen Tech
iker-Verei von Baltimore" in
Vogt's Halle. Nr. 1122. Harford-Ave?
hielt. Der Vortrag hat großes In-
teresse in weitere Kreisen erregt.

Unglückliche C b e n. Annie
Donvlme, Nr. 72!. NordHoward-
Straße, wurde gestern von James C.
Donohue geschieden, den sie am 3.
Juni 1303 heirathcte. Sie behauptet,
von ihrer stärkeren Hälfte in grau
sanier Weise behandelt worden zu
sein. Die Leute trennten sich im Ja
nuar UM!.

Lottie Marlen null wegen au
geblicher Vernachlässigung von Pate.
Marlen geschieden sein. Außerdem er
sucht sie das Gericht, ihrem Gatten
den Persans seines i Nein Jersey
gelegenen Eigenthums im Werwe
von P3OOI zu verbieten.

Von Ter und Hafcn
Noch ein Dampfer aufgelaufen

Sitzt in einer Sandbank fest
Verschiedenes.

Ter Dampfer ?Vesper" von der
?Baltimore und Easter Shore
Transpvrtations - Co." lief am letz
ten Mittwoch fast zu gleicher Zeit wie
der kleine Dampfer ?Cndeavor" (auf
My Lords Gift IlatS) auf der Oyster
Shell Bar, vier Meilen oberhalb
Cambridge, im Ehvptank River ayf.

Am Bord des Dampfers befinden sich
2300 >!iste Conserven. eine Ladung
Getreide und allgemeine Fracht. Die
Thatsache, daß der Dampfer bei der

Hochslulh auflief, trägt viel dazu bei,
daß der Dampfer nur mit knapper

Noth ivieder flott gemacht werden
kann. Capt. Alonzo Dean wies "meh-
rere Hülfsangcbote ab, da er glaubt,
sein Schiff bei der Hochsluth wieder
flott machen zu können. Ter Dam
pser ist ans Holz gebaut, hat 331
Tonne Gehalt, ist 8 luß 1 Zoll tief
und 113 Ins; 0 Zoll lang.

Dampfer ?Cndeavor" Zitzt
noch fest.

Der Dampfer ?Cndeavor" sitzt noch
immer af My Lords Gift Ilats, nahe
Oueenstown. fest. Ein Versuch des
Schleppdampfers ?Irene," ihn flott
zu machen, ivar vergeblich. Ohne
Zweifel iü der Dampfer jedoch außer
Gefahr und man glaubt, wenn eine
normale Ilulh eintritt, werde man
den Dampfer flott machen können.
?On ee ii Caroli ne" wird re -

p a r i r t.

Der Dpfr. ?Oueen Caroline" von
derselben Compagnie, der bei einer
Collision mit einem Prahmen nahe
der Lightslraßen Werfte schwer be
schädigt wurde, wird nächste Mit!
woch bereit sei, seine regelmäßigen
Jährten aus der Love Point Route
wieder auszunehmen.

Als e i e gute Kapital-
A läge empfiehlt die ?Colonial-
Trnst-Compagnie," West-Saratoga-,
nahe Charles Straße, eine beschränkte
Anzahl Gold Obligationen der ?Con-
solidirten Gas Compagnie von Balti-
more" zum Verkauf. Diese Obliga-
tionen sind lsch prozentige der 30-jäh-
rige General-Hypothek, vom 1. April
1001 datirt und am 1. April 1034

fällig. Ter Preis der Obligationen
ist 100 und Zinsen; es ist also keine
Prämie für dieselben d'rauf zu legen,
weshalb dieselben eine reine 4/3-pro-
zentige Kapital-Anlage bilden. Nähe
res ist aus der betreffende Anzeige
auf der ersten Seite dieses Blattes zu
ersehen.

B a h n g e seil s chaft nicht
verantwortlich. Bezüglich
des Ablebens des Hrn. Edward Heintz
von Nr. 123, Maryland - Avenue,
Westport, welcher im ?Stadt-Hospi-
tal" einem Schädelbruch erlag, den
er am 21. Dezember zu Westport er-
litt, als er von einem Zuge der ?An-
uapolis Short Line" getroffen wur-
de. fand gestern Abend im mittleren
Stationshause ei Inguesr statt, wel-
cher mit der Entlastung der Bahn-
Compagnie von jeglicher Verant-
wortlichkeit endete. Der Verunglückte
war schwerhörig und wanderte zur
Zeit des Unfalles die Geleise der

Bahn entlang.

In Washington getraut.
Hr. George Keck, ein junger Rechts-

anwalt von Baltimore, und Irl.
Blanche Ratclisfe begaben sich gestern
nach Washington. T. C.. und erlang-
te daselbst eine Heirathslicenz. Wie
es beißt, wurden sie später daselbst
getraut. Herr Keck wotmt in Nr.
1321. Bank-Straße.

Skatspieler aufgepaßt!
Hr. Charles Schneid?!' zeigt an

anderer Stelle des ?Deutschen Corre-
spondenten" an. das; er am Mittwoch,
den 1. Januar. Abends um 3 Uhr, in
seinem ..Dentschen Caie." Nr. >lO.
West-layettc-Straße, ei großes
Skat-Tournier veranstaltet, zu wel-
chem alle Ireunde des edlen Skats
eingeladen sind.

Cs ist nichts so fein ge-
svonnen etc. Vor ungefähr
einer Woche ivnrde Hrn. Henry Kol-
ler. jnn.. Nr. 1323. West Lanvale-
Straße, ein Portemonnaie mit PO3
Inhalt gestohlen. Als die Tonrille
von einem Vesnche heimkehrte, ver-
suchte ihnen die Dienstmagd etwas
von einen, Einbruch zu erzähle. Die
Geschichte war jedoch so schlecht er'
dacht, das; Hr. Koller kein Wort da>
von glaubte und Zadie von der Po-
lizei bewachen ließ. In den Isetzten
Tagen kaufte sich die Negerin neue
Hüte und Kleider und u wurde sie
von einem Geheimvolizi'ten in's
Verhör genommen, inelchem sie ein
vollständiges Geitänd nß ablegte.
Ein Theil des Geldes wurde wieder-
erlangt. und Polizeirichtcr Littig
sandle gestern das Frauenzimmer
nach dem Gefängnis;, um seinen Pro-
zes; abzuwarten.

Die Kohlen werden the u-
r e r. ?Tie Kohlenhändler haben mit
dem heutigen Tage ihren Kunden ein
hübsches Neujahrs Geschenk in Ge
Natt eines Ausschlages von 23 Cents
pro Tonne Kolck?n gesandt.

Ans Baltimore - Eounty

Wohlverdienter Ruhestand. Herr
Wm. Schluderberg zieht sich vom
Geschäft zurück. Tie Urgroß-
mutter bei der Taufe. -Verschie-
denes.

Herr William Tchluderberg. der
bekannte Metzgereibesitzer von High-
landtown. zugleich wohl der bedeu-

tendste Grundbesitzer und Stenerzah
ler in Baltimore - Count. bat sich
entschlossen, sich mit dem Heuligen
Tage vom Geschäfte zurückzuziehen
und dasselbe seinem Sohne, Herrn
George Schluderberg, zur Weilersüh
rung zu übergeben. Herr Schluder-
berg ist wohl einer der ältesten deut
scheu Bewohner Highlandtown's. Er
kam im Alter von 13 lahren im
Jahre 1831 nach Amerika und lernte

bei seinen Eltern das Metzgerhand-
werk. Im Jahre 1838 verchelichter
er sich und begann in Baltimore ein
Geschäft. In 1807 zog er nach High-
landtown und betrieb daselbst eine
Metzgerei, die jetzt zu dem größte
derartigen Etablissement in Balti-
more und Umgegend gewachsen ist.
Dasselbe wird unter dem Firmen-
namen William Schluderberg 6:
Sohn weitergeführt werden.

II rgro ß m ntker bei de r
Taufe.

In einer lamilien-Reunion zu
Locust Grove. dem Landsitz des Hrn.
Marshall D. Haiden, nahe Reisters-
toiv, wurde am Weihnachtstage der
Sohn des Hrn. Iriedrich Walpert ge-
tauft und unter de Anwesenden be-
fand sich Iran Walpert von Balti
more. die Urgroßmutter des Kindes.

Heiraths - Licenze n.
In Towson sind die folgenden Hei

raths Licenzen ausgestellt worden:
Jacob A. Krach, 21, und Irl. Susie

E. Greenfield. 2!, Beide von Hamil
ton. Baltimore-County. Applikaut I.
I. Reidhart.

John Snare. 28, und Irl. Bessie
Keene, 20, Beide von Garrison, Bal
timore Couiity.

Verlangt Ehescheid u n g.

Lillian M. Campbell hat durch
William Lawrence, ihrem Anwalt,
im Kreisgericht zu Towson eine Kla-
ge auf absolute Scheidung ihrer Ehe
mit Patrick I. Campbell eingereicht.
Auch verlangt sie die Obhut über ihre
zwei Kinder. Als Mitbetlieiligte ist
Mamie Grüner von West-Virginien
genannt.

Eine vielfache leier.
Hr. und Iran Iriedrich Sühle feier-
ten gestern Abend in ihrer Behau-
sung, Nr. 3110, Ost-Baltimore-Str.,
ihr 20-jähriges Hochzeits-lubiläum.
zugleich den 13. Geburtstag des Hrn.
Sühle, die vor Kurzem stattgehabte
Trauung des Paares, Irl. Bessie
Sühle mit Hrn. Henry Schuck, und
zugleich fand die Taufe der zwei jüng-
sten Kinder von Hrn. und Iran
Sühle, Mary 1.. 3 Jahre, und Georg,
10 Monate alt. statt.

Z wei Schüsse nm M itte r-
nach t. Die Nachbarschaft von
Iran Rosie Lubach's Wohnung. Nr.
343. Lorrest-Straße, wurde in der
Nacht vom Ireitag auf gestern durch
zwei Revolverschüsse alarmirt. Eine
Untersuchung ergab, daß ein Einbre-
cher versuchte. Iran Lnbach einen Be-

such abzustatten, und ihn die Iran
durch das Abfeuern eines Revolvers
verscheuchte.
Iii c o r p o r a t i o n e li. Die

?Globe Sand 6c Contracting Co."
wurde gestern von de HH. William
I. Huse, Morris I. Mitchell. Geo. B.
Collins, Edgar L. Wafie und Joseph
A. Katzenberger mit PIO,OOO Aktien-
kapital incorporirt.

Die ?Herbold Bau- 6: Eonstruc-
tion Co." wurde mit P3OOO Aktien-
kapital von de HH. Elias. Herbold.
ChaS. I. Herbold. John R. Herbold.
William H. Herbold und Conrad
Depsen incorporirt.

Neue Klagen g e.g e n

Schaumlöffel. Zwei Klage
wurde gestern im Stadtgericht ge-
gen I. Julius Schaumlöffel und

seine Bürgen, die ?lidelity 6c Deposit
C0.." anhängig gemacht. weil
Schaumlöffel angeblich als Nachlaß-
verwalter von Joseph Lang's Hinter-
lassenschaft keine endgültige Abrech-
nung abgelegt und och P2OO in sei
nein Besitz haben soll. Georg Lang

ist der Kläger in diesem lall. Die
andere Klage wurde von Joseph
Lang, einem anderen Kind des Testa-
tors. eingereicht. Der Kläger gieb:
an, daß Schaumlöffel P 1700.33 zur
Vertheilmig in seinem Besitz habe
und ihm bis jetzt noch Nichts von die

ser Summe ausbezahlt habe.
Wünschen Scheidung.

Annie John suchte gestern im Kreis-
gericht um theilweise Scheidung von
ihrem Gatten. Gustav .John, nach,
weil djeser sie angeblich so grausam
behandelt haben soll, daß sie gezivun-

gen war, ihn am 0. Juli 1001 zu
verlassen.

Im nämlichen Gericht reichte
Alice R. Cox ein Gesuch um Schei-
dung von Leon B. Cox ein. Untreue
wird als Schcidnngsgrund angege
de. Das Paar wurde um tili. No

veinder 1!X)3 getraut.

Mutter und Kind todt

Iran Anna M. Panzer und deren
Tochter Elisabeth W. Pan;er aus
der Todten bahre.

Ein trauriger Fall, bor den Tod
von Muller und Tochnr betrim. er-
eignete sich letzte Woche in de,- Wol,
nung des -xsrn. Johann Punze, Nr.
013, Süd-Bondstraße. eines allenßc
wolmers von Südost Baltimore. Gc
stern Morgen waren in der Wohnung
des Genannten denen Tochter. Elisa
beth W. Panzer, die am letz'en Ton
nerstag im Aller von I lah.- und l
Monate starb, und seine Gattin,
Frau Anna Marie Panzer, ansgc
bahrt. Die Mutter starb gestern
Morgen um 0 Uhr iu ihrer Behau
sung nach nur zweiwöchigem Leiden.
Die Tochter sollte gestern Morgen be-
erdigt werden, doch wurde ihr Leich
am nach der Gruft auf dem hl. Er-
löser-Friedhofe gebracht, um von dort
aus am nächsten Dienstag gemeinsam
mit der Mutter beerdigt zu werden,

vrau Panzer hinterläßt außer ihrem
durch v,.? schweren Schicksalsschlag
tief betrübten Gatten elf Kinder, von
denen zwei Sölme in Danton. Ohio,
als >!:t. Marien-Brüder sludiren und
die bei der Beerdigung anwesend
sein werden. Ferner hinterläßt sie
eine Schwester. Iran A. Winfelder.
Sie war 12 Jahre alt. Der dopzielte
Todesfall hat in der Nachbarschaft
bedeutendes Aufsehen erregr. speziell,
da die Familie vei Allen, die sie ten
en, sehr angesehen ist.

Heirnths Licenzen
Vom Aktuar des Common Pleas

Gerichts wurden gestern folgende
Heiraths Licenzen ausgestellt;

Wilmer loyuer, 20. Dover. N. 1.,
und Lena K. Pintard, 20. Reliobolh
Cliruch. W.-Va.

William I. Rauch. 21. und Mary
L. Psaff, 20. Applikaut W. G. HanP
mann. Nr. 000. Nord Wolfe Str.

John N. Bull. 23. Nr. 1011. Ridge
Wood Avenue, und Clara E. Thvinp
so. >O.

lolm I. Kraeger, 32. und Emma
Roliloss, 23. Applikaut Peter Wolf,
Nr. 1311, Bant-Straße.

Joseph W. Wilkius, 33, Nr. 331,

Süd-CharE's Straße, und Lucy A.
Harper, 40.

W. H. Tuff, jnn.. 31. und Iran-
ccs C. Calvert, 27, Beide von Wash-
ington, D. C.

George H. Sohn, 32. nd Sophia
W. Kern, 30. Applikaut I. L. Barc-
lay, Nr. 1313. West-Lafayette Ave.

Samuel G. Barrett. 32. Nr. 733,
Columbia Avenue, und Ella E. Sar-
bachcr, 10.

John A. Wilson, 3!, und Eliza-
beth Carrica. 23.

John H. Austin, 23. Nr. 2322, Es
ser-Straße, und Mamie Partling. l!.

Joseph Drnkelcy. 21. Nr. >O3,

Nord-Irederick-Straße. und Edith
Smith, 23.

Benj. F. Moore, 33. und Carrie
A. Miller, Nr. 2323. Bordley Str.

Angeb l i ch ban k e r ott.
Im Bundesgericht reichte gestern
lamcS H. Carter. Iran! Guildener
und I. R. Korb eine Petition ein,
in welcher sie das Gericht ersuchen,
die ?Maryland Stamping Co." bau
kerott zu erklären, die ihnen eine
Schuld von PI l>3 angeblich nicht be-
zahlen kann und die hossnuugsloS
zahlungsunfähig sein soll.

Der Aiischnldigliiig der ehelichen
Vaterschaft nicht schuldig.

Ter Staatsanwalt hat in dem
Falle des Staates Maryland gegen
August Mattern, welcher der unehe-
lichen Vaterschaft angeschuldigt wird,

eine Sistirung angeordnet. Hr.
Mattern ist ein an Nord Washington
Strohe wohnender wohlbekannter
Bäcker, der bei der obersten Zladtge-
richtsbank gegen die Entscheidung der

Geschworenen des CriminalgerichtS
appellirte; die oberste Stadtgerichts-
bank entschied, das; kein Beweismate-
rial, welches eine Schuldigsvrechung
rechtfertige, geliefert ivnrde. und ge-
währte eine neuen Prozes;. Das
Vorgehen des Staatsanwalts ist ein
Zugeständnis;, das; Hr. Mattern an
der gegen ihn erhobenen Anklage un
schuldig ist. Hr. Matter wurde von
dem Anwalt William S. Thomas
vertreten. (1)

Geldsendyngrn nach Teutschland und
Oestreich

zu 24 Cents Pro Mark und 20H
Cents pro Krone. Porto extra.
Wechsel ausgestellt auf alle Theil
der Welt. Villige Schiffskarten v>s
und nach Deutschland. Theo. H.
Diener 6c Co., 114 Ost-Lexing-
ton-Str. Zimmer Nr. 3. (130 ?)

JuchsböHle,
403 West-Lexington-Strahe.

Rci>>- no Mosklivclncn.

SeIU cliik für -iu<krlranl,kUk,i.
Irschlcdknc krgrn mslilr
Miicheer VMener iirgrrtriu

Ret hl,n cur Ne Irl.
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